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Vorwort 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Studieninteressierte und Studierende, 

die Westsächsische Hochschule Zwickau (WHZ) ist dem Auftrag der UN-

Behindertenrechtskonvention verpflichtet und strebt aus Überzeugung gleichwertige 

Studien- und Arbeitsbedingungen für alle Hochschulangehörigen an. Wir sind 

kontinuierlich bestrebt, bauliche, kommunikative und didaktische Barrieren an unserer 

Hochschule abzubauen. Bei diesem langfristigen Vorhaben ist es uns wichtig, alle 

Hochschulbereiche sowie alle Beschäftigten und Studierenden aktiv mit einzubeziehen. 

Ein erfolgreiches Studium ist immer eine große Herausforderung, auch wenn keine 

Behinderung oder chronische Erkrankung vorliegt. Kommt eine gesundheitliche 

Beeinträchtigung vor oder während des Studiums hinzu, ist es wichtig, die eigenen 

Rechte sowie die vorhandenen Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten der 

Hochschule zu kennen.  

Mit dieser Beratungsbroschüre wollen wir die Unterstützungsangebote der WHZ 

vorstellen. Da wir uns als Hochschule stetig weiterentwickeln, nimmt das Projektteam 

gern Anregungen zu dieser Broschüre sowie allgemein zum Thema Inklusion und 

Barrierefreiheit auf. Den Kontakt finden Sie auf der letzten Seite. 

Lassen Sie uns gemeinsam an einer Hochschule für Alle arbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwickau im Dezember 2021 

 

Prof. Dr. Stephan Kassel 

Rektor der WHZ 

Prof. Dr. Angela Hommel 

Inklusionsbeauftragte der 

WHZ 
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1. Orientierungs- und Beratungsangebote 
 

Die vorliegende Broschüre wendet sich hauptsächlich an Studieninteressenten und 

Studierende mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen. Dazu zählen neben motorischen 

und psychischen Belastungen auch Einschränkungen des Hör- und Sehvermögens sowie 

chronische Erkrankungen. Das Thema Inklusion und Barrierefreiheit ist eine 

übergreifende Aufgabe für die Hochschule und das Studentenwerk. Nachfolgend finden 

Sie wichtige Ansprechpartner/innen zum Thema Inklusion und Barrierefreiheit. 

 

1.1 Beratung zum Studium mit Beeinträchtigung 
 

Inklusionsbeauftragte für die Angelegenheiten der schwerbehinderten 

Menschen (§ 181 SGB IX) 

 

Beratungsinhalt  

 Unterstützung beim Studium mit gesundheitlicher Beeinträchtigung 

 Beratung zum Antrag auf Nachteilsausgleich 

 Informationen zum Hilfsmittelpool 

 

Prof. Dr. Angela Hommel  

inklusion@fh-zwickau.de 

0375 536 3339 

Individuelle Terminvereinbarung 

 

Westsächsische Hochschule Zwickau 

Fakultät Wirtschaftswissenschaften 

Scheffelstraße 39, 08066 Zwickau 

Büro: 3108 (Haus 3, Zimmer 108) 

 

Jede einzelne Fakultät hat zusätzlich eine Ansprechperson Inklusion : 

 

Weitere Informationen 

www.fh-zwickau.de/studium/studierende/beratungsangebot/barrierefreies-studium 

 

Schwerbehindertenvertretung 

 

Beratungsinhalt  

 Unterstützung für alle Mitarbeitenden und Studierenden zu Belangen von Menschen 

mit Beeinträchtigungen und Fragen rund um die Inklusionsarbeit an der WHZ 

 Vertretung der Interessen von Hochschulangehörigen mit gesundheitlichen 

Einschränkungen im Personalrat 

 

Dipl.-Ing. Fabiola Basan 

schwerbehindertenvertretung@fh-zwickau.de 

0375 536 1336 

Individuelle Terminvereinbarung 

 

 

mailto:inklusion@fh-zwickau.de
http://www.fh-zwickau.de/studium/studierende/beratungsangebot/barrierefreies-%20studium/
mailto:schwerbehindertenvertretung@fh-zwickau.de
mailto:schwerbehindertenvertretung@fh-zwickau.de
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Westsächsische Hochschule Zwickau 

Fakultät Physikalische Technik/Informatik 

PSF 201037, 08012 Zwickau 

Büro: Jacob Leupold Bau Zimmer 341 (JLB341) 

 

1.2 Sozialberatung der WHZ 
 

Beratungsinhalt 

 Beratung bei sozialen Problemen im studentischen Alltag  

 Beratung in Krisensituationen (u. a. Prüfungen, private Probleme)  

 Organisatorische Hilfe im Studium  

 Informationen zu Ansprechpartnern und Beratungsstellen bei verschiedensten 

Problemstellungen 

 Beratung bei Problemen rund ums Studium, beispielsweise beim Wechsel des 

Studiengangs oder der Hochschule sowie bei Exmatrikulation  

 

Studienabbruch – Projekt Plan B 

 die Beratung in kritischen Studiensituationen, 

 die Hilfestellung bei Entscheidungen, 

 das Erarbeiten von Perspektiven, 

 Kooperation mit Handwerkskammer, Arbeitsagentur und Handelskammer 

 

Daniel Bonitz 

studienberatung@fh-zwickau.de 

persönlicher Kontakt: 

daniel.bonitz@fh-zwickau.de 

0375 536 1161 

 

Sprechzeiten werden aktuell auf der Homepage bekanntgegeben 

Zusätzlich individuelle Terminvereinbarung 

 

Die Beratung findet statt: 

Westsächsische Hochschule Zwickau 

Dezernat Studienangelegenheiten 

Kornmarkt 1, 08056 Zwickau  

Büro: Paul-Kirchhoff-Bau, Raum PKB 223c  

 

Weitere Informationen 

www.fh-zwickau.de/studienberatung  

mailto:studienberatung@fh-zwickau.de
mailto:daniel.bonitz@fh-zwickau.de
http://www.fh-zwickau.de/studienberatung
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1.3 Beratungsangebote des Studentenwerkes 
 

Sozialberatung des Studentenwerks Chemnitz-Zwickau 

 

Beratungsinhalt 

 Klärungs- und Orientierungshilfen für persönliche, studienbezogene, soziale oder 

wirtschaftliche Probleme, z. B. Schwangerschaft und Studieren mit Kind, 

Studienfinanzierung/Vergünstigungen/Jobben, Sozialrechtliche Leistungen etc.  

 alle Themen auch bezogen auf Beeinträchtigungen 

 auch für ausländische Studierende (wenn gewünscht in englischer Sprache) 

Tina Opitz 

sob-zwickau@swcz.de 

0375 2710125 

 

Dienstag 12:30–15:30 Uhr  

Donnerstag 9:30–11:30 Uhr  

Zusätzlich individuelle Terminvereinbarung 

 

Die Beratung findet statt: 

Studentenwerk Chemnitz-Zwickau 

Innere Schneeberger Straße 23, 08056 Zwickau 

Büro: Raum 103/2 

 

Weitere Informationen:  

www.swcz.de/sozialesberatung/beratung/sozialberatung 

 

Psychologische Beratung des Studentenwerks Chemnitz-Zwickau 

 

Beratungsinhalt 

 Unterstützung bei Krisen im Studium, z. B. bei Prüfungsängsten, Arbeitsstörungen, 

Stress etc.  

 Unterstützung bei berufs- und zukunftsbezogenen Entscheidungen 

 Klärung von Beziehungskonflikten  

 identitätsbezogene Persönlichkeitsentwicklung  

 auch für internationale Studierende (wenn gewünscht in englischer Sprache) 

 Unterstützung bei der Frage, welche Nachteilsausgleiche bei welchen psychologischen 

Schwierigkeiten hilfreich und angemessen sind 

Tina Horlitz 

psb-zwickau@swcz.de 

0371 5628 120 oder 0172 7909508 

Individuelle Terminvereinbarung vorzugsweise per E-Mail 

 

Die Beratung findet statt: 

Studentenwerk Chemnitz-Zwickau 

Innere Schneeberger Straße 23, 08056 Zwickau 

Büro: Raum 103/2 oder telefonisch 

 

Weitere Informationen:  

www.swcz.de/sozialesberatung/beratung/psychologische-beratung  

mailto:sob-zwickau@swcz.de
mailto:sob-zwickau@swcz.de
mailto:psb-zwickau@swcz.de
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1. 4 Studentische Beratungsangebote 
 

Beratungsinhalt 

 Hochschulpolitische, fachliche und soziale Belange der Studierenden 

 Informationen zu kulturellen Veranstaltungen, hochschulsportlichen Aktivitäten sowie 

Serviceangeboten 

 Gleichstellung benachteiligter Personen (körperlich/seelisch)  

 Studieren mit Kind 

 

Studentenrat 

studentenrat@fh-zwickau.de 

0375 536 1650 

 

Montag 09:00–11:30 Uhr und 12:30–14:00 Uhr  

Dienstag 09:00–11:30 Uhr und 12:30–14:00 Uhr  

Donnerstag 09:00–11:30 Uhr und 12:30–14:00 Uhr  

Freitag 09:00–11:00 Uhr  

Zusätzlich individuelle Terminvereinbarung 

 

Hinweis: Öffnungszeiten gelten nur während der Vorlesungszeiten. 

Kontaktaufnahme aber auch während der vorlesungsfreien Zeit möglich. 

 

Westsächsische Hochschule Zwickau 

Studentenrat 

Kornmarkt 1, 08056 Zwickau 

Büro: Paul-Kirchhoff-Bau 138/139 

 

Weitere Informationen 

www.stura-zwickau.de 

 

 

Foto: Eine Studienberaterin berät eine Studierende im Rollstuhl 

mailto:studentenrat@fh-zwickau.de
http://www.stura-zwickau.de/
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2. Studienstart und Bewerbung 
 

 

Studienvorbereitung 

Vor der Aufnahme eines Studiums empfiehlt es sich, die Beratungsangebote der WHZ zu 

nutzen. Für ein persönliches Gespräch stehen die allgemeine Studienberatung, die 

Studienfachberatung der Fakultäten, der Beauftragte für Studierende mit Behinderung, 

die Sozialberatung des Studentenwerkes oder die studentische Interessenvertretung zur 

Verfügung. Dabei können zum Beispiel Bedingungen der Zulassung sowie 

organisatorische und inhaltliche Details zum Studium, Fragen zu Nachteilsausgleich oder 

Barrierefreiheit an der Hochschule besprochen werden. 

 

Der Härtefallantrag im Zulassungsverfahren  

Studienbewerber/innen mit einer Beeinträchtigung haben die Möglichkeit, einen 

Härtefallantrag zu stellen, der bei der Vergabe von Studienplätzen Berücksichtigung 

finden kann. Die Antragstellung erfolgt bei zulassungsbeschränkten  Studiengängen 

im Rahmen der Bewerbung formlos unter Beifügung der entsprechenden Nachweise.  

Relevante Gründe für das Stellen eines Härtefallantrages können beispielsweise 

vorliegen, wenn:  

 

 keine sinnvolle Überbrückung der Wartezeit möglich ist,  

 eine Tendenz zur Verschlimmerung der Krankheit besteht,  

 durch Krankheit oder Beeinträchtigung ein eingeschränktes Berufsfeld vorliegt, 

welches durch ein entsprechendes Studium erweitert werden könnte. 

 

Rechtliche Grundlage hierfür ist die Ordnung über das hochschuleigene 

Auswahlverfahren zur Vergabe von Studienplätzen. 

 

Ansprechpartner:  

 

Zulassungsamt  

Dezernat Studienangelegenheiten  

0375 536 1184 / 1186 

studieren@fh-zwickau.de 

 

Weitere Informationen 

Deutsches Studentenwerk, Handbuch „Studium und Behinderung“, S. 37 ff. 

 

  

mailto:studieren@fh-zwickau.de
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2.1 Eingliederungshilfe und Nachteilsausgleich 
 

Eingliederungshilfe 

Sollte ein Studium nicht ohne fremde Hilfe und nur mit einem besonderen finanziellen 

Aufwand absolviert werden können, kann dies durch eine sogenannte 

Eingliederungshilfe unterstützt werden. Über eine solche Eingliederungshilfe werden 

unterschiedliche Leistungen zur Teilhabe an Bildung finanziert. Das können zum Beispiel 

eine persönliche Studienassistenz oder Mitschreibkraft, Kosten für Fahrdienste während 

eines Praktikums oder studienbezogene Hilfsmittel sein. Zuständig für die Gewährung 

der Eingliederungshilfe ist das jeweilige Sozialamt am Wohnsitz des Studierenden. 

 

In Sachsen ist der Kommunale Sozialverband Sachsen als überörtlicher Träger der 

Sozialhilfe ein wichtiger Ansprechpartner: www.ksv-sachsen.de/menschen-mit-

behinderung und www.ksv-sachsen.de/anfahrtsskizze-245 

 

Nachteilsausgleich 

Was ist ein Nachteilsausgleich? 

Der Nachteilsausgleich ist eine Möglichkeit, die Rahmenbedingungen von Studien- und 

Prüfungsleistungen, aufgrund individueller Beeinträchtigungen oder Erkrankungen, zu 

verändern. Diese Veränderungen sind nicht als Vergünstigungen zu sehen. Vielmehr 

handelt es sich um individuelle Anpassungen für chancengleiche Prüfungsbedingungen. 

Damit bleiben Qualitätsansprüche an zu erbringende Leistungen gleich. Ein 

Nachteilsausgleich muss beantragt werden und wird nicht im Zeugnis vermerkt. 

 

Wer kann einen Antrag auf Nachteilsausgleich stellen?  

Ein Nachteilsausgleich kann von Studierenden mit gesundheitlichen Einschränkungen 

beantragt werden. Hierzu zählen alle Formen von Beeinträchtigungen (physische, 

psychische, chronische Erkrankungen) sowie Teilleistungsstörungen (z. B. Legasthenie, 

Dyskalkulie, Aufmerksamkeitsstörungen). Ein Schwerbehindertenausweis kann als 

Nachweis für eine Beeinträchtigung dienen, ist jedoch für einen Nachteilsausgleich nicht 

zwingend erforderlich. 

 

Wie kann der Antrag auf Nachteilsausgleich gestellt werden?  

Ein Antrag auf Nachteilsausgleich in Bezug auf Prüfungen oder die Studienorganisation 

ist beim Prüfungsausschuss der jeweiligen Fakultät zu stellen. Zur Beantragung stehen 

Formulare unter 

www.fh-zwickau.de/studium/studierende/beratungsangebot/barrierefreies-

studium/nachteilsausgleich zur Verfügung. Als Nachweis für die gesundheitliche 

Beeinträchtigung und deren konkrete prüfungsrelevante Auswirkungen ist mit dem 

Antrag ein Attest einzureichen, das es ermöglicht, die Studienerschwernis zu beurteilen. 

 

Beispiele für Nachteilsausgleiche 

 Schreibzeitverlängerung bei Prüfungen 

 Prüfungen in separaten Räumen 

 Verlängerung der Bearbeitungsfristen von Haus- und Abschlussarbeiten 

 Änderung der Prüfungsform, falls dies die Prüfungsordnung zulässt 

 Nutzung von technischen Hilfsmitteln und persönlichen Assistenzen 

 Entzerren bei zu dichter Abfolge von Prüfungen 

http://www.ksv-sachsen.de/menschen-mit-behinderung
http://www.ksv-sachsen.de/menschen-mit-behinderung
http://www.ksv-sachsen.de/anfahrtsskizze-245
http://www.fh-zwickau.de/studium/studierende/beratungsangebot/barrierefreies-studium/nachteilsausgleich/
http://www.fh-zwickau.de/studium/studierende/beratungsangebot/barrierefreies-studium/nachteilsausgleich/
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Rechtliche Grundlage dafür ist das Sächsische Hochschulfreiheitsgesetz (§5 Abs. 2 (12.) 

und § 34 Abs. 3). 

 

Weitere Informationen 

Deutsches Studentenwerk, Handbuch „Studium und Behinderung“, Kapitel VI  

 

2.2 Hilfsmittelpool 
 

Im Zusammenhang mit einem Nachteilsausgleich kann der Einsatz von speziellen 

technischen Hilfsmitteln erforderlich sein. Als technische Hilfsmittel wird unterstützende 

Technik für Studierende mit gesundheitlichen Einschränkungen bezeichnet. So können 

insbesondere Studierende mit Seh-, Hör- und motorischen Beeinträchtigungen sowie 

Studierende mit Legasthenie, technische Hilfsmittel nutzen, um 

beeinträchtigungsbedingte Einschränkungen zu kompensieren. Diese Hilfsmittel 

können für einzelne Prüfungen oder gegebenenfalls für ein ganzes Semester ausgeliehen 

werden. Eine Ausleihe aus dem Hilfsmittelpool erfolgt über: 

 

Dezernat Technik und Beschaffung  

Zentrale Lehrmittelstelle 

Herr Michael Stöcker 

0375 536 1136 

michael.stoecker@fh-zwickau.de 

 

Was befindet sich im Hilfsmittelpool der WHZ?  

 Rechentechnik mit speziell unterstützender Software (ClaroRead) (ADS, LRS) 

 Notebook HP ProBook 4070 G5 (ADS,LRS) 

 Diktiergerät (ADS, LRS) 

 Mikroportanlagen (spezielle Sender/ Empfänger / Kopfhörer (Hörgeschädigte) 

 Transportable Funkanlage mit 6 Empfängern (Hörgeschädigte) 

 Notebook mit Stifteingabe für Tutorien (Hörgeschädigte) 

 Monitor 19 Zoll (Sehbeeinträchtigung) 

 Höhenverstellbare Tische für Hörsäle (Rollstuhlfahrer) 

 Evakuierungsstühle (Rollstuhlfahrer) 

 

Neuanschaffungen werden auf der Homepage unter  

studium/studierende/beratungsangebot/barrierefreies-studium/hilfsmittelpool  

bekanntgegeben. 

 

Darüber hinaus steht in der Zweigbibliothek Scheffelstraße ein vollständig 

ausgestatteter Blindenarbeitsplatz zur Verfügung. Eine Einweisung der Nutzer erfolgt 

durch die Mitarbeiter der Bibliothek. 

  

mailto:michael.stoecker@fh-zwickau.de
https://www.fh-zwickau.de/studium/studierende/beratungsangebot/barrierefreies-studium/hilfsmittelpool
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2.3 Beurlaubung und individueller Studienablaufplan 
 

 

Sollte aufgrund von Erkrankung oder Beeinträchtigung eine Unterbrechung des 

Studiums notwendig werden, können sich Studierende beurlauben lassen. Der Antrag 

sollte schriftlich bis zum Ablauf der jeweiligen Rückmeldefrist (vgl. § 11 Abs. 2 der 

aktuellen Immatrikulationsordnung) für das folgende Semester unter Beifügung der 

entsprechenden (ggf. amtliche) Nachweise an das Studentensekretariat gestellt werden. 

In begründeten Härtefällen kann der Antrag auch nach Ablauf der Fristen, spätestens 

jedoch bis zum Ablauf des Semesters gestellt werden. Eine rückwirkende Beurlaubung 

für ein abgeschlossenes Semester sowie eine Beurlaubung für das erste Fachsemester ist 

in der Regel nicht möglich. 

 

Eine Beurlaubung erfolgt nur für volle Semester. Die Genehmigung der Beurlaubung wird 

jeweils für ein Semester ausgesprochen und soll insgesamt zwei Semester nicht 

überschreiten. Dies gilt nicht bei einer Beurlaubung gem. §12 Abs. 2 Nr. (b) der 

Immatrikulationsordnung. Gesetzlich verankerte Fristen zu Schwangerschaft, 

Mutterschutz, Elternzeit und Ableistung eines Dienstes bleiben hiervon unberührt. 

Während der Zeit der Beurlaubung bleiben die Rechte und Pflichten als Studierende/r der 

WHZ, mit Ausnahme der Verpflichtung zum ordnungsgemäßen Studium, unberührt. 

Die/der Studierende bleibt Mitglied der WHZ. Studien- und Prüfungsleistungen können 

weiterhin erbracht werden. Die Verpflichtung zur Zahlung des Semesterbeitrages und 

der Studiengebühren gemäß Gebühren- und Entgeltordnung der WHZ in der jeweils 

geltenden Fassung bleibt auch während der Beurlaubung bestehen. 

Beurlaubungssemester zählen nicht als Fachsemester und werden nicht auf die 

Regelstudienzeit angerechnet. Sie zählen jedoch als Hochschulsemester. Vor 

Inanspruchnahme dieser Leistung sollten die dafür zuständigen Einrichtungen 

kontaktiert werden. 

 

Ansprechpartner: 

 

Studentensekretariat 

Dezernat Studienangelegenheiten 

0375 536 1185 / 1186 

studentensekretariat@fh-zwickau.de 

 

 

Individueller Studienablaufplan 

 

Der Studienablaufplan Ihres Studiengangs ist als Empfehlung zu verstehen. Sollte Ihnen 

das Studium in dieser Form oder diesem Umfang nicht möglich sein, können Sie sich an 

die Studienfachberater/innen der einzelnen Fakultäten wenden. Gemeinsam können Sie 

dann einen individuellen Studienablaufplan entwickeln.  

 

Weitere Informationen www.fh-zwickau.de/studienfachberatung  

mailto:studentensekretariat@fh-zwickau.de
http://www.fh-zwickau.de/studienfachberatung
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3. Infos zur Organisation des Studienalltags 
 

Barrierefreies Wohnen 

In Zwickau stehen zwei behindertengerechte Apartments zur Verfügung, die im 

Wohnheim Innere Schneeberger Straße 23, Haus 2 angesiedelt sind. Ansprechpartner ist 

das Studentenwerk Chemnitz-Zwickau.  

 

Weitere Informationen  

www.swcz.de/unsere-wohnheime-in-chemnitz-zwickau-und-schneeberg/unsere-

wohnheime/wohnheim-innere-schneeberger-strasse-23-haus-2  

 

Parken  

Bei Vorliegen bestimmter gesundheitlicher Einschränkungen können Studierende eine 

Parkberechtigung erhalten. Die Voraussetzungen werden im Einzelfall geprüft. Hierfür 

wenden Sie sich bitte an den Studien- und Sozialberater Daniel Bonitz (Kontakt siehe 

Seite 5 dieser Broschüre).  

 

Verpflegung  

Studierende, die von Lebensmittelunverträglichkeit, Allergien bzw. chronischen 

Erkrankungen betroffen sind, können sich an der Kennzeichnung von Zusatzstoffen und 

Allergenen orientieren. Diese sind bei den Cafeterien und Mensen in den Aushängen vor 

Ort zu finden.  

 

Weitere Informationen zu Zusatzstoffen und Allergenen 

www.swcz.de/verpflegung/informationen-zu-zusatzstoffen-und-allergenen 

 

 

 

 

Foto: Sozialberater Daniel Bonitz im Gespräch mit Studierenden 

  

http://www.swcz.de/unsere-wohnheime-in-chemnitz-zwickau-und-schneeberg/unsere-wohnheime/wohnheim-innere-schneeberger-strasse-23-haus-2/
http://www.swcz.de/unsere-wohnheime-in-chemnitz-zwickau-und-schneeberg/unsere-wohnheime/wohnheim-innere-schneeberger-strasse-23-haus-2/
http://www.swcz.de/verpflegung/informationen-zu-zusatzstoffen-und-allergenen/
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4. Behindertenbeauftragte der Region Zwickau 
 

 

Neben hochschulinternen Beratungsstellen bieten verschiedene Einrichtungen der Stadt 

Zwickau und des Landkreises Zwickau Hilfe und Unterstützung für Menschen mit 

Beeinträchtigung an. 

 

Beratungsinhalt 

 Beratung und Unterstützung für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige 

 Vertretung der Belange von Menschen mit Beeinträchtigung in der Stadt und im 

Landkreis Zwickau 

 

 

Landkreis Zwickau 

 

Stefanie Dinger 

Werdauer Straße 62  

08056 Zwickau 

Haus 4, Zimmer 243b 

 

0375 4402 21054 

 

Weitere Informationen 

www.landkreis-zwickau.de/detail?type=VB&id=3971 

 

 

Stadt Zwickau  

 

Irina Teichert 

Werdauer Straße 62  

08056 Zwickau 

Haus 4, Eingang D 

 

0375 835346 

 

Weitere Informationen 

www.zwickau.de/de/politik/soziales/behindertenbeauftragte.php 

Weitere Beratungsstellen  

  

http://www.landkreis-zwickau.de/detail?type=VB&id=3971
http://www.zwickau.de/de/politik/soziales/behindertenbeauftragte.php
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5. Barrierefreiheit und weitere Beratungsstellen 

in der Region Zwickau 
 

 

Für die Region Zwickau gibt es verschiedene Portale und Broschüren, in denen Angebote 

und Anlaufstellen für Menschen mit Beeinträchtigung abgebildet sind.  

 

Blinden- und Sehbehindertenverband Sachsen e.V. Kreisorganisation Zwickau  

www.bsv-sachsen.de/WP_2015/kreisorganisationen/ko-zwickau 

Ausflugsziele für Menschen mit Behinderung in Zwickau und Umgebung 

www.quermania.de/urlaub-ausflug/ausflugsziele-menschen-mit-

behinderung.php?h=5620&v=740 

  

 

Barrierefreie ÖPNV 

 

Informationen zur Barrierefreiheit in Bussen und Bahnen des Verkehrsverbundes 

Mittelsachsen (VMS).  

www.vms.de/service/barrierefrei-unterwegs 

 

 

Agentur für Arbeit Zwickau 

 

Ansprechpartnerin für Menschen mit Behinderung  

Heike Kruppe  

Leiterin des Reha-Teams 

Werdauer Straße 18 

08056 Zwickau 

 

0375 314 2000 

zwickau.team-161@arbeitsagentur.de 

 

 

Integrationsfachdienst Sachsen und Gehörlosenzentrum Zwickau 

 

Beratungsinhalt 

 Im Auftrag des Kommunalen Sozialverbandes Sachsen (KSV) bietet der 

Integrationsfachdienst (IFD) Unterstützung bei allen Fragen im Zusammenhang mit 

Arbeit und Beeinträchtigung. 

 Träger des Integrationsfachdienstes für die Regionen Zwickau, Zwickauer Umland ist 

das Gehörlosenzentrum Zwickau e.V. 

 

Ebersbrunner Straße 25 

08064 Zwickau 

 

Weitere Informationen: www.ifd-zwickau.de  

https://www.bsv-sachsen.de/WP_2015/kreisorganisationen/ko-zwickau
http://www.quermania.de/urlaub-ausflug/ausflugsziele-menschen-mit-behinderung.php?h=5620&v=740
http://www.quermania.de/urlaub-ausflug/ausflugsziele-menschen-mit-behinderung.php?h=5620&v=740
http://www.vms.de/service/barrierefrei-unterwegs
mailto:zwickau.team-161@arbeitsagentur.de
http://www.gz-zwickau.de/
http://www.ifd-zwickau.de/


15 
 

Weitere Informationen  
 

Das Deutsche Studentenwerk hat in der Broschüre „Studium und Behinderung“ 

detaillierte Informationen zur Zulassung, zum Studieneinstieg, zum Studium und zur 

Finanzierung aufbereitet. Diese kann beim Deutschen Studentenwerk kostenfrei 

angefordert werden. Deutsches Studentenwerk (Hrsg.): Studium und Behinderung – 

Informationen für Studierende und Studieninteressierte mit Behinderungen und 

chronischen Krankheiten. 7. Auflage, Berlin 2013.  

 

Zusätzliche Informationen  

www.studentenwerke.de/behinderung 
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Bitte senden Sie Ergänzungs- und Korrekturwünsche an: 

inklusion@fh-zwickau.de 

http://www.studentenwerke.de/behinderung
mailto:inklusion@fh-zwickau.de
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Die Hochschulstandorte 

 

Campus Innenstadt 
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Campus Scheffelstraße  


